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Raumkultur 
meint die Kultur, durch die Menschen die räumlichen Bedingun-

gen gestalten, in ihnen handeln und sie durch ihr Tun beleben.

(Neues aus kleinen Städten und großen Dörfern)
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„Die Wünsche haben die Häuser verlassen und werden an die Hafenkante gehen.“

© Park Fiction Kommitee







ST. PAULI HAFENKANTE
eine Annährung 





WUNSCHPRODUKTION
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WUNSCHPRODUKTION

#PAVILLON
#FOLLY
#ANANAS
#DUNMORE PINEAPPLE

FOLLIES
aus der Wunschproduktion

Ein Käsehaus für Kinder
Seite 114

Sailor Moon Trinkbrunnen
Seite 126

Ananaspavillion
Seite 110



Dunmore Pineapple, 1761



DAS GRÜNE DING
Inspirationen aus der Wunschproduktion
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#FUTURISTISCH
#ÖKOTOPIA

#HUNDESPIELPLATZ
#WIESE
#SAND, LIEGESTÜHLE
#FUSSBALLFELD
#AUSSICHTSPLATTFORM

A 6.6. VIELFALT / WILDNIS TIERE
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Lageplan



Kiosk

St. Pauli macht 
DIE KULTUR DES RAUMES

Bühne

Teegarten

Spielbereich

Ballspiele

Rollerskating



RÄUME FÜR SELBSTGEMACHTE KULTUR
Ballspielen

© Miguel Ferraz

RÄUME FÜR SELBSTGEMACHTE KULTUR
Ballspielen
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Ballspielen
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RÄUME FÜR SELBSTGEMACHTE KULTUR
Rollen & Skaten
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RÄUME FÜR SELBSTGEMACHTE KULTUR
Spielen & Klettern
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RÄUME FÜR SELBSTGEMACHTE KULTUR
Bühne, Kiosk



© Marius Töpfer

RÄUME FÜR SELBSTGEMACHTE KULTUR
Gastlichkeit, Teegarten & Teehaus
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Gastlichkeit, Teegarten & Teehaus

© Miguel Ferraz
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Allerlei Begegnungen
Neues aus Kleinen Städten und großen Dörfern







allerlei Begegnungen

Perspektiven lebendiger Raumkultur 12

In Amt Neuhaus hat sich gegenüber dem Rathaus an zentraler Stelle eine 

Art  moderner Anger entwickelt: dort liegt der einzige Supermarkt 
der weitläufigen Gemeinde mit seinem großen Parkplatz. Die Bäckerei 
nebenan hat sich zu einer kleinen Gastronomie gemausert, neben Brot 
und Gebäck bietet sie auch einfache Speisen und selbstgemachtes Eis an. 
In unmittelbarer Nachbarschaft befinden sich der Spielplatz, die Sparkas-
se mit dem Kunstarchiv, das Haus des Gastes, der Gartenmarkt und das 
Hotel am Ort. 
Hier kommen die Menschen aus der ganzen Umgebung zusammen. Viele 
lassen ihr Auto auf dem großen Parkplatz stehen und machen von dort 
aus zu Fuß ihre Erledigungen. Mit dieser Bedeutung hat der moderne 
Anger eine gute Gestaltung, jenseits der reinen Parkfunktion, verdient.



allerlei Begegnungen

Perspektiven lebendiger Raumkultur 10

An einer Stelle in der Meldorfer Gehstraße ist besonders viel los. Kunden 
tragen ihre Einkäufe aus dem Bioladen und grüßen im Vorbeigehen die 
Café- Besucher, andere holen sich ihr Mittagessen im Dönerladen gegen-
über. Im benachbarten Buchladen stöbern sie nach Neuerscheinungen. 
Manche kommen auch nur mit einer Flasche Rotwein wieder heraus, 
denn den gibt es hier auch. Gegen Abend finden sich Biertrinkende und 
Kulturdurstige in der Kulturkneipe Bornholt oder zur Lesung im Buch-
laden ein. Die ehemals getrennten Hinterhöfe von Laden und Kneipe 
haben die Besitzer zu einem großzügigen Lesehof und Biergarten zusam-
mengelegt.

Ein gutes Raumteam machts! 
Das Dreamteam aus Attraktionen und ein guter öffentlicher Raum dazwischen

Wenn mehrere Alltags-Attraktionen dicht beieinanderliegen, haben sie das 
Potential auch die Räume dazwischen zu beleben. Das gelingt, wenn die Men-
schen sich hier gut bewegen können und  verweilen. Erst der Freiraum verbin-
det die Einrichtungen miteinander und kann zu einem Raumteam aus Attrakti-
onen und einem lebendigen öffentlichen Raum dazwischen werden.



DAS GRÜNE DING
Hochwasser als Teil des Stadtraumes



RÄUME FÜR SELBSTGEMACHTE KULTUR
Fischmarkt

Erik Müller



FISCHMARKT
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Sollhöhe Hochwasserschutz  +9,25

sehr schwere Sturmflut +5,60

Sturmflut ab +3,60

mittleres Hochwasser +2,13

NHN 0,00

höchste aufgetretene Sturmflut 1976 +6,45

DAS GRÜNE DING
Hochwasser als Teil des Stadtraumes



DIE KULTUR DES RAUMES
Betreibermodell und Teilhabe








